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Abstract 
Digitale Assistenzsysteme können dabei helfen, durch eine schnelle Analyse von vie-
len Datenpunkten, die menschliche Leistung am Arbeitsplatz zu verbessern. Beispiele 
für solche schlauen Assistenzsysteme finden wir in jedem Auto, aber auch an vielen 
anderen Arbeitsplätzen von Handwerksberufen bis hin zur Chirurgie. Obschon die 
Menschen, die mit den Assistenzsystemen zusammenarbeiten sollen, höchst unter-
schiedlich sind, beobachten wir, dass die Reaktionen auf die Assistenzsysteme sehr 
ähnlich sind: Häufig wird die schlaue Technik abgeschaltet oder ignoriert und kann so 
nicht ihr Potential voll entfalten. In dem Vortrag werden die Gründe für die mangelhafte 
Kooperationsneigung von Menschen mit Maschinen diskutiert und einige Lösungs-
möglichkeiten aufgezeigt. 

Frau Prof. Dr. Thommes ist seit April 2018 Professorin für Organizational Behavior an 
der Universität Paderborn. Zuvor studierte sie BWL an der Phillips Universität Marburg, 
promovierte an der Friedrich Schiller Universität Jena und war als Post-Doc an der 
Radboud Universität Nijmegen und der RWTH Aachen beschäftigt. 

Die Ringvorlesung „Digitale und vernetzte Arbeitswelten“ ist eine gemeinsame Veran-
staltung des Forschungsschwerpunkts „Digitale Zukunft“ und des Forschungskollegs 
„Gestaltung von flexiblen Arbeitswelten“ der Universitäten Bielefeld und Paderborn. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
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